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Zveck

iwecke.
Hlttel ctes Vereins dürfen nur für

Satzung

&es Heimatvereins Ueffeln - Balkum

-- 

------'------ 
---Uefteln8alkum, den O7.Or,9?

§r
Ilame, Sitz und Geschä ftsjahr

Der am 01 .08.1965 ge6ründete Verein trägt den Namen

" Ileimatverein Ueffeln ,/ Balkum "

Der Verein ist in das Verelnsregister eingetragen nqrden.

Situ des Vereins ist UelfeLn

Das Geschäftsjahr ist das Kalendlerjahr.

Der ileitratvereln verfolSt aueschlleß1ich und[ unmittelbar 8ärneini

nützige Zuecke im Slnne der Gesreinnützigke j-tsverordnung v,2+.12.51

im §inne des Abschnitts tt steuerb egünstiSte zvdcke"t der Abgabenord.=

nung.zveck dles verelns. ist ilie Pf1e6e umvelt-Landlschafts-Denkmal=

schutzes.Der Satzungszvreck wird verwlrklicht lnsbesondere tlurch die

unterhaltung von Denkmälern elneg DorfmuEeums r einer L{assernilble,
Der Verein lst selbstlos tät15rer dul{et kelne eigenvlrtschaltLiohe

ale satlun8anäßigen Zuecke vervens

des Verelns.



§]
Lit g1i e C, e;: unci Beiträge

iii.t;l ieri.,les Veri:ins können alle Personen werden, die bereit sind,

cic ver'.inszwecke zu f ördern, einen jährlichen Beitrag zu zahlen,

dcr von iier Hau ptversammlung cier Mitglieder festgesetzt wird.
'liber riie encieü1tise Aufnahme entscheidet der Yorstand.ller Austritt
airs dern Verein kann nur nach schriltlicher llrklärung des Mitgliedes
tis zum 1.Okt.zum Sch1uß eines Ceschüftsjahres (Katenderjahr) erfol=

gen otler durch schriftlichen Ausschluß tlur"ch clen vorstand nach ver=

rr'ei-e::ter Beitragszahlung oder bei Vereinsinteressen schädi8endem

Verhe-lten.Der lleirnatverein ist politisch u.konfessionell neutral.

§4
Or gane

Organe ,fes Vereins sind:
a) der Vors tand
b) die Hauptversammlung der Mitglieder

Vorstand
Der Vcrstanrl besteht aus einem 8e schätt sführenden Vorstand und

elnem ervre i 1, ert en Gesamtvorstand.

Dem g',eschäf tsf iihrentlen Torstand gehören an:
'1 . der Vorsitzende
2. der st e I lvertret ende Vorsitzende
]. der Schril tführer
4. -.der Kassenführer

Dem erlieiterten Gesamtvorstand gehören an:
1. der jeweiliSe Ortsratsvorsitzende

von Uef f el-n u.Bafkum
2. der Mühlenwart
l. der Naturwart
4. der Wanderwart

5. der Wegewart



Der Ver-.in wird gemäß l' 25 BGR gesetzlich vertreten von dem

l/crsi.tzL.nden unri rlem stellvertretenden Vorsitzenden.

Jeder diese;: beiden Vorstarndsrnitgliecler ist für sich aliein

h,erochtigt, den Verein zu vertreten.

Der Vcrstarld vertritt den Verein und Hird vcn der Hauptv ersammlun g

gewiih 1t .

Der \iorsta.nd tritt nach Ermessen des Vörsibz-'nden oder auf WLrnsch

',ron mindestens 4 Vor s tandsmi tgli e dern zusammen und ist bei Anrresen=

heit r.r on 4 Vors tantlsmi t ql i- e dern beschfußfähig.Bei St imrnengle ic hhe it

r:nllcheir.l.et r1e r \ror:sitz-.nde oder sein Steilvertreter.Über Ll ie Be=

scLliisse iies 1/orstanries i.-"t eine I'liederschr:if i anzufertigen und von

clen Vorstanclsnitelierlern zu unterzeichnen.

llei /ru.fl-i.ösu.F (.'e s! Vere jns oder bei Wegf:.lI steuerbegün::tirter ZHecke:

i'ei Auf 1i-rsLrng, f ;r11t <1as Vereinsvermögen an die I{irchenge me inde

Uef {el.n, ai.e es unnitteli-.ar unrl ausschli.eß1ich fürl gerneinnützi1e und.

kultur:c1le Belange im Kirchslriel Ueffeln - Balkum zu verwenden hat.

llei liegf aJ-1 steue::bes:lnstigter Ztiecke muß nach einer Mögl j-chkeit

{i'r' .1en Restand des Vereines gesucht werr1en.

§6
Die Hauptversammlung der Mitgliecler findet a1ljährlich

irn Jan.7l-ebr. in Uef f etn statt.
Iie ilinlariung hie::zu ist minrlestens eine Woche vorher mit Angabe der

Tagesoi'rinung, oder enLspr:echendem Hinweis in der fageszeitr-rng und ifll

Aushang zu vr:r'ö-ff entl ich en.
Außeror:dent l ich e Hauptversammlunplen können auf Beschluß

des Vorstandes oder auf schriltlichen Antrag von mindestens einem

Drittel Cer Vereinsmiigliecler stattfinden.



Je<le ordnungsgemäß einberufene Hauptversammlung ist

Seschlußfähig uncl qird vom Vorsitzenden oder dessen Stellvertreter
geleitet.Jedes Mitglied hat eine stimme.Bei Abstirnmun8en entscheidet

rlie eilache t4ehrheit der anvesenden iiitglieder.Bei St immengle ichhei t
iler Vorlritr.:,1:nrle oder scin 51;e llvertre ter.

Bei Vereinsiauf 1ösLrng sinrl jedoch die Anrresenheit von min=

riestens rler Hrilfte a1Ier l4ltglieder und eine Zueidri tt e lmehrhe it der

anvesenden Mtglieder in ein-.r hierzu besonders einberufenen Haupt=

versammlung erf ord erl ich . Kornmt kein Beschluß zustandermuß eine neue

Ila uptv ersa mm lung einberufen terd.en.Hier entschelden zveidrittel der

anrresenden l,iitglieCer.
Auf gaben der ila uptv ersamm I ung:

1. Genehnigung der Yersammlungs -, Jahre s-, und Ka s s enberichte , Entlas=

tung des Kassenführers und den Vorstand.
2. Festsetzrrng des Mitgli edsbe itrage s ( Haushaltsplan)
]. Beratung der gestellten Anträge.
4. wahl des Vors tandes , Ge santvorstanale s ,Rechnungsprüfern Iür: zwel Jahre

l. Beschlüsse über Sa t zLrngsiinclerungen u.Auflösung des Vereins.

§7
lnkrafttreten der Satzung

Dtese Satzung nurde auf der Jahreshauptversammlung an O7,Oi.9?

\- beschlossen und trat am gleichen Tag in Kraft.

Der Vorstand :

//%,*


